
Nutzungsregeln für die Mailinglisten der GfBS und der JuSys‐AG 

Wir bitten Sie/Euch die folgenden Hinweise beim Verfassen von Beiträgen für den JuSys‐ und GfBS‐

Mailinglisten zu beachten. Nutzerinnen und Nutzer, die diese Funktionen verwenden, erklären sich 

mit den nachfolgenden Nutzungsbedingungen einverstanden. 

1. Was wir uns wünschen 

Das Forum, das Sie mit der Mailingliste erreichen, soll dazu dienen, anregende und unterhaltsame 

Debatten zu führen, Informationen auszutauschen, Möglichkeiten zur Hilfestellung zu erbitten bzw. 

zu erhalten und damit die Community kennenzulernen. Dafür soll ein sorgsamer und respektvoller 

Umgangston gepflegt werden. Niemand soll wegen Unwissenheit oder Schwächen herabgesetzt, 

unnötig provoziert, beleidigt oder anderweitig negativ dargestellt oder hervorgehoben werden. 

2. Keine Diskriminierungen, Beleidigungen, Provokationen 

Debatten und Diskussionen leben nicht von Grobheiten, sondern davon, dass eigene Standpunkte 

dargelegt und diskutiert werden. Entsprechend wird um einen höflichen Umgangston gebeten. Eine 

Debatte findet nicht statt, wenn Teilnehmende oder unbeteiligte Dritte diskriminiert, beleidigt oder 

provoziert werden.  

3. Sachliche Diskussionen sind erwünscht 

Um sachliche Diskussionen zu fördern, sollen Meinung mit Argumenten gestützt werden. 

Verallgemeinerungen sollen möglichst vermieden werden. Rufschädigungen und nicht prüfbare 

Behauptungen fördern keinen Austausch und sind daher nicht erwünscht. 

4. Zitate und Urheberrecht 

Zitate können als Ergänzung zur eigenen Argumentation dienen. Werden im Verlaufe von 

Diskussionen Zitate verwendet, sollen diese bitte mit Anführungszeichen und einer Herkunftsangabe 

deutlich gemacht werden.  

5. Werbung und personenbezogene Daten 

Gewerbliche Inhalte sind nicht erwünscht.  

6. Gesetze beachten 

Selbstverständlich tolerieren wir keine Nutzerbeiträge, die gegen geltende Gesetze verstoßen. 

7. Außerdem untersagen wir 

‐ den Missbrauch der Foren als Werbefläche für Webseiten oder Dienste (Spamming) 

‐ das kommerzielle oder private Anbieten von Waren oder Dienstleistungen 

‐ Obszönitäten, Pornographie, Hasspropaganda, Polemik, Provokationen und Beleidigungen  

‐ Aufforderungen zu Gewalt  

‐ die Belästigung der User mit Spam, Kettenmails, o.Ä. 

8. Was wir uns erlauben 

Bei Nichtbeachtung der Nutzungsbedingungen behält sich der Listenbetreiber vor, einzelne Beiträge 

(ohne vorherige Abstimmung) zu löschen, zu bearbeiten, zu verschieben, zu schließen oder einzelnen 

Nutzern zeitweise oder dauerhaft den Zutritt zu sperren.  

 

Wir wünschen Ihnen/Euch anregende und unterhaltsame Debatten. 

Der Vorstand, am 29.09.2015 


